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Lehrerkonferenz am 27.06.

* Personalveränderungen
- seit Dez. 1995 - Frau Schön mit 1/2 Stelle für den Modellversuch AUBA  R. 19
- seit Februar 1996 Herr Obst , als Sozialpädagoge- Raum 14
- seit Mai 96 - Frau Unger als ABM-Kraft zur Unterstützung der Schule (Archiv)
- seit Mai 96 - Herr Hofmann als ABM-Kraft  im Sinne eines Unterrichtstechnikers

* Wir begrüßen heute noch als Gäste, 
 Frau Eck , Chemie/Mathematik
 Frau Jordan, 
 Frau Lucht Deutsch/Geschichte (zunächst mit  ..... Std)
 Frau Spi

* Die Abordnungen aus dem Regelschulbereich von
 Herrn Theuerkauf und
 Herrn Bohne werden fortgesetzt
  
* Herr Dr. Finke - ist weiter an das KM abgeordnet

 Mit dem Ende des Schuljahres scheiden aus unserem Kollegium aus:
 - Frau Krah
 - Herr Kirmse
 - Herr Jorzyk

Im kommenden Schuljahr scheiden durch Nutzung der Abfindungsregelung weiterhin
aus:
- Herr Guddat: zum 31.12.96
- Frau Michael zum Ende des Schuljahres 96/97

Zusätzlich gilt das Teilzeitangebot, das zwischen den Tarifpartnern ausgehandelt
wurde für alle Lehrer, die älter als 55 Jahre sind. Parallel dazu wurde ein
Bundesgesetz verabschiedet, das teilweise günstigere Regelungen vorsieht.
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Schülerentwicklungen:

für die einzelnen vollzeitschulischen Maßnahmen liegen folgende Anmeldungen vor

BG .............
FOS ET .............
FOS IT .............
HBFS .............
BFS-ET .............
BFS-Bekl .............
BVJ Bekl/Ern    ............
BVJ Modellprojekt ..................

Berufsschule:

Klassenbildung 96 erschwert durch eine Rahmenempfehlung, die zwischen den
Kammern und dem TKM ausgearbeitet wurde und folgendes vorsieht (Aussagen gelten
für Anfänger 96)

* Blockunterricht mit täglich 8 Std. Unterricht
* 20 Blöcke im 1. Jahr/ 9 im 2.Jahr/ 9 im 3. Jahr/ und 4 im 7.HJ

Auswirkungen auf die Einstellungen 96

Telekom 50 KT
Bahn 46 EA, ......KA, ..... EiB
TEAG 20 EA
Ausbildungsverbund: 
Handwerk:       .... EI

TR ........, GR ..........
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Auswirkungen auf die Unterrichtsorganisation:

- Vollzeitklassen
- BS-Klassen mit Tagesunterricht: KI 93, KT 94 und 95
- Blockklassen:

mit 20 Wochen/Jahr und 40 Std
mit 12 Wochen/Jahr und 40 Std
mit 13 Wochen/Jahr und 35 Std

- BVJ-Modellprojekt

Wir bitten schon jetzt für das organisierte Chaos um Verständnis.
Gegenwärtig ist noch keine Aussage zum Lehrkräfteeinsatz möglich.
Wir können nur soviel versichern, daß niemand um seinen Arbeitsplatz bangen muß.

1. Variable Ferientage

Im Schuljahr 1996/97 stehen 3 variable Ferientage zur Verfügung.
Nachfolgende Termine werden vorgeschlagen:

* 04.10.  -03.10. Tag der dt. Einheit
* 01.11. -31.10. Reformationstag
* 09.05. -08.05. Himmelfahrt

2. Bildung von Fachkonferenzen

- Leistungselektrotechnik (EA,EB,EMB,EMM, EI) Herr Eckardt
- Informationstechnik (KT,KI,BI,FAE) Herr Klett
- Verkehrsberufe Herr Merkert
- Dienstleistungsberufe + Bekleidung Frau Paschold
- Deutsch Frau Kirschner
- Fremdsprachen( En, Ru,Frz) Frau Kohl
- Wirtschaftslehre/Sozialkunde/Ethik/Geschichte Frau Frank
- Naturwissenschaften (Ch,Ma,Ph) Herr Nickel
- Informatik/Datenverarbeitung Frau Voigt

3. Entlastungsstunden

Bisherige Regelung: Zustehende Entlastungsstunden wurden nicht gewährt, verfielen
zu gunsten des Landes. Letztlich wurden die Arbeit auf Ihren Rücken verteilt.
Beim Verteilen müssen wir bleiben:
Wir schalgen jedoch vor:
* alle zustehenden Entlastungsstunden zu gewähren
* statistisch gesehen Überstunden zu setzen

Was ändert sich dadurch:
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* Das KM und das LVA können erkennen, welche Mehrbelastung bei den Lehrern
auftritt, 
* Bei Rückgang von Schülerzahlen können angesammelte Stunden als
Freizeitausgleich gewährt werden

Aufgaben in Nach- und Vorbereitung:

* Abschluß des Schuljahres in den Unterlagen
- d.h. Abschluß der Klassenbücher , Aufrechnung
- Lehrer geben die Unterlagen bei den Klassenlehrern/Stammkursleitern ab:
  Kursbücher, Sportnachweise, Klassenarbeiten, Zensurenlisten bei Abschlußklassen
- Klassenlehrer prüft und übergibt die Unterlagen an Frau Unger
  Wasserturm (an Frau Wicht, Zeugnisse, Klassenbücher, Zensurenlisten,Schülerbögen) 

T.: 28.06.

Vorbereitungswoche:

Dienstantritt am 01.08. 10.00 Uhr, Rückmeldung in den Sekretariaten

Fachkonferenzen:

02.08. 9.00 Uhr Leistungselektrotechnik/Verkehrsberufe/
Dienstleistungsberufe/ Deutsch/

11.00 Informatik/ Wirtschaftslehre ..../
Naturwissenschaften

05.08. nach Dienstberatung:
Informationstechnik/ Fremdsprachen

Dienstberatung am 05.08. 9.00 Uhr Raum 22

Beratung für alle Lehrer, die in Telekomklassen unterrichten am 06.08. 12.30- 16.00 Uhr in der BBI
Hallesche Str.

zu erledigende Aufgaben:
* Einrichtung der Ordnungsmittel (Klassenbücher, Zensurenlisten)
* Einrichten der PC-Räume 33 und 36
* Einrichten der Laborräume ( ......... und ........) am Wasserturm
  Elektroinstallation (Hentschel, Grün, Weidemüller, Gohlke, Braun, Könemund, Knaak)
* Einrichten der Räume (.......... und .........) am Wasserturm zu Klassenräumen 
(Warum: es kann nicht sein, daß sich 30 Schüler in den kleinen Räumen drängeln und anderseits
in den großen Räumen max. 15 Schüler Laborunttericht haben. 
* Vorbereitung aller Klassenräume auf den Unterrichtsbeginn
* Ausgestaltung der Klassenräume (Hilfestellung durch Herrn Theuerkauf und Frau Stippa)


